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Notizen
MITARBEITER DIESES HEFTES

Heinz Abosch, 1918 in Magdeburg geboren,

emigrierte 1933 nach Frankreich.
Seit 1965 lebt er in der Bundesrepublik
Deutschland als Publizist; Mitarbeit an
Presse und Rundfunk. Buchveröffentlichungen

u.a. «Trotzki und der Bolschewismus»

(edition etcetera, Basel 1975);
«Trotzki-Chronik» (Hanser Verlag, München

1973); «Antisemitismus in
Russland» (Melzer Verlag, Darmstadt 1972).
Herausgeber der Schriften von Simone
Weil «Fabriktagebuch» (Suhrkamp Verlag,

Frankfurt am Main 1978);
«Unterdrückung und Freiheit» (Rogner und
Bernhard, München 1975).

Hans Bänziger, geboren 1917 in Romans-
horn, lehrt seit 1967 als Professor für
moderne deutsche Literatur am Bryn
Mawr College in Pennsylvania. Verfasser
von Büchern über Bergengruen, Schaffner,

Walser und Zollinger («Heimat und
Fremde», 1958; Frisch und Dürrenmatt,
1960, 7. Auflage 1976 u.a. bei Francke
Verlag, Bern. Zuletzt erschien in den
«Schweizer Monatsheften» sein Essay
«Dürrenmatt aus der Ferne gesehen»
(September 1978).

Pierre Kende, 1927 in Budapest geboren,
ist Ökonom und Soziologe. Unter seinen
Werken: «Logique de l'Economie Centralisée»

(1964); L'abondance est-elle
possible»? (1971) und mit K. Pomian
«Varsovie-Budapest, la deuxième révolution
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d'octobre» (1978). Dozent an der Universität

von Aix-en-Provence und an der
Ecole des Hautes Etudes, Paris. Sein

Beitrag wurde im Rahmen einer
soziologischen Tagung an der Technischen
Hochschule Berlin gehalten und
erscheint mit anderen Beiträgen imNomos
Verlag, Baden-Baden.

Rainer Hoffmann, geboren 1940; Lizen-
tiat in Theologie (1968), Studium der
Germanistik, Philosophie und französischen

Literatur an der Universität
Zürich; 1975 Promotion (Titel der Dissertation:

«Montage im Hohlraum — Zu
Ernst Blochs .Spuren'»).

Von Heinz Klunker veröffentlichte diese

Zeitschrift zuletzt die Beiträge
«Biermann, Kunze und die Folgen» (Januar
1977) und «Milovan Dijlas - ein Partisan
in Pension» (Mai 1977).

Hans Jörg Mettler, geboren 1948,
studierte Volkswirtschaft, Soziologie und
Politikwissenschaft in St. Gallen und
München. Lizentiat 1972 an der
Hochschule für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,

St.Gallen. Seine Dissertation
«Zentralismus oder Regionalisierung»,
dargestellt am Beispiel des Gewässerschutzes

in einigen westeuropäischen
Staaten und der EG, erschien 1979 beim
Verlag Peter Lang, Bern. Seit Mai 1979
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